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Siemens lässt am Circus forschen

Das Informations- und Kommunikationszentrum am Circus nimmt immer mehr Gestalt an. Jetzt
kommt Siemens nach Putbus.

Putbus Am und im Haus mit der Nummer 14 am Putbuser Circus wird gebohrt, gemalert und gehämmert. Das
einst von Schinkel entworfene Bauwerk bekommt außen seine alten Konturen zurück und wird drinnen
modernisiert. Oben unterm Dach steht Ernst Schulte, zeigt ins Rund und sagt: „Hier werden schon im
September zwölf Schreibtische stehen an denen Wissenschaftler Software entwickeln.“ Circus Nr.14 ist die
erste Adresse des IT Science Centers Rügen und Ernst Schulte dessen Geschäftsführer.

„Das IT Science Center ist ein Forschungsinstitut für Informatik an dem sich die Universitäten Rostock und
Greifswald sowie die Fachhochschulen Stralsund und Wismar beteiligen“, sagt Schulte. Hier soll industrienah
geforscht werden, Hochschulen und Wirtschaft gemeinsame Projekte bearbeiten. Noch residiert das
Siencecenter unter dem Dach des IT College, dem Ausbildungsbestandteil des Informations- und
Kommunikationszentzrums, das am Putbuser Circus entsteht. Doch im September, wenn Bundeskanzlerin
Angela Merkel zur Einweihung erwartet wird, soll in Nr. 14 alles an seinem Platz stehen.

„Vorher gibt es nächste Woche erst einmal einen wichtigen Termin zu absolvieren“, so Schulte Am 6. Juli
unterzeichnen die IT Circus GmbH, die das Informations- und Kommunikationszentrum in Putbus entwickelt,
und die Siemens AG einen Vertrag zur Zusammenarbeit.

Worum es dabei geht, erläutert Gunther Schrader, Geschäftsführer des IT College: „Siemens ist an einem
Forschungsprojekt auf dem Gebiet der Medizintechnik in Verbindung mit dem europäischen
Satellitennavigationssystem Galileo interessiert.“ Der Vorteil liegt für Schrader auf der Hand. Das Science
Center könne bei bestimmten Aufträgen effektiver forschen als ein Unternehmen. Frank Haacker, der
designierte Niederlassungleiter von Siemens in Rostock, betont: „Für uns war entscheidend, dass im IT
Science Center mit Professoren der Rostocker Universität zusammengearbeitet wird. Das bietet gute
Ansätze für eine langfristige Zusammenarbeit.“ Bei Siemens war man offenbar so begeistert, dass am Circus
Nr. 14 gleich eine Dependance eingerichtet wird. Darüber hinaus verlegt die Firma den Standort ihres
Vertriebsstützpunktes von Gingst nach Putbus. Von dort aus werden Siemenskunden auf Rügen und in ganz
Vorpommern betreut.

Noch ist man beim IT Circus nicht am Ziel. Wie Ernst Schulte erzählt, ist bereits das nächste Vorhaben ins
Auge gefasst. Unter den Adressen Circus 8 und 9 soll ein Business Center entstehen. Dort sollen sich künftig
Wissenschaftler mit ihren Ideen, die im Science Center entstanden, selbstständig machen und so nach
Ausbildung und Forschung die dritte Komponente Wirtschaft am Putbuser Circus auf den Weg bringen.
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Der Circus in Putbus auf dem Weg zum Informations- und Kommunikationszentrum. In der Adresse Nr. 16 , dem ehemaligen
Pädagogium residiert heute das IT College. Nr. 14 und 11 sind die künftigen Herbergen des IT Science Centers Rügen. Nr. 8
und 9 sollen einmal das Gründer- und Technologiezentrum beherbergen. Montage: IT C
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